
Der Schirmherr des Jubiläumsjahres

Erivan Haub
Voßit2ender des Beirats

Chalrman of th".

Tengelmann Group

Es ist mir eine besondcrc Ehrc und Frcude. als
Schilmhcn dic Fcicrlichkciten anlässlich des

175-jährigen Be\reh('n\ Jcl TSC Id.tcin zu

begleiten. und ich nriichlc allen Mitgliedern.
Freunden und Fördcrcrn nleinc herzlichsten
Clückwtinschc iibcrnritteln. lch hol-fe zuver
sichtlich. dass das ereignisrciche Jubiläu sjahr
den Envrflrrn-ecrr dcr viclcn lleilligrn Or-lirnrsr
toren und Heller - und ihrcn Cästcn - gerecht

wird und cinc viclvcmprcchende Basis tiir eine
weiterhin so positive F(ntsctzung der Clubge-
schichte in dcr Zukunlt bildct.

In eiier Zeil. in dcr viclcrorts de| Velfall so

zialer und ethischer We e bckl4gt wird und
sich andererscits inrnlcr weniger Bür-ger-in der

Lage sehen und bereil sind. cin mühsames und
wenig Lohn cinbringcndes Ehrenamt zu übcr
nehmen. kann die Arbcit dcr Vercine speziell
im Kindcl und Jugendhcreich gar Dicht hoch
genug eingeschätzt wcrdcn. Dabci gcht es nicht
allein um ein nriiglichsl populäres Angebot zu
t'amilienfreundlichen Beitlaigcn. Dic Tugenden,
die durch dic intcnsivc Ausübung einel Sportan
herangebildel werdcn - das konsequente Ab-
solvieren rcgclmälJigcl Trainingseinheiten, dic
körperliche und mentiilc Vnbcreitung aul eineü
Wettkampf. das lirire Messen mil andcrcn, das

Clücksgelühl nrch ciDcn) Sicg cbcnso wie das

Ausscheiden, das Akzcpticrcn einer Niederlage

- sind von grundlegendcr Bcdcutung tür die
Entfirltung ciner gelestigten Persönlichkeit.

Breitensport im wahrsten und schihsten Sinne
des Wortes: D s ist es- wlls die TSC ldstein seit
vielen Jahrzehnten erlirlgreich belrcibl. In der

ZuveNicht. dass sic auch künltig eine solidc
Stütze des sportlichcn und gcsellschaftlichen
Lebens in unscrcr liebenswerten Taunusgc
mcindc blcibt. wiinsche ich allcn Aktiven und
Passiven cinen gchngenen Start iDs 126. Vcr
einsjahr.

,ß^ 4r,
Erivan Haub
Vorsitzcndel dcs Beililts Chairman ol thc Tcn-
gelnlrnn Grolrp
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Roland Koch
Hessischer

l\4 n slerpräsident

Zum l25-jährigen Bestehen der Tum- und

Sportgemeinde Idstein 1879 e.V gratuliere ich
herzlich. lch uün.che allen lvlitgliedem weiler-

hin viel Edolg und SpalJ am Sport.

Seit über 50 Jahren sind die TG Idstein 1879

und der SV Idstein 1920 in der TSG Idstein,
die die Tradition der beiden Vereine foftfüh .

vereint. Diese lange Tradition weist auf bestän-

dig gute Arbeit hin, ohne die ein Verein keine
Zukuntt haben kann. Vor allem dank der vor-
bildlichen Nachwuchstörderung hat der Veiein
beachtliche Erfolge vorzuweisen. Zudem sind
zahlreiche neue Abteilungen im Laufe der Zeit
dazugekommen, so dass die Turn- und Sportge

meinde immer atüaktiv geblieben ist und weiter
athaktiv bleiben wird. Daneben hat sich die
Turn und Spofigemeinde im gesellschaftlichen

Leben der Stadt und der Region fest etabliert,
sie bereichert das Freizeitangebot um viele inte-
ressante Möglichkeiten.

Möglichst jeder Mensch sollte Sport treiben,
weil Sport nicht nur der körperlichen Ertüchti-
gung, sondern auch derPflege sozialer Kontakte
dient. Spoit ist ein guter Ausglejch für berufli-
che Beanspruchungen und macht gerade in der
Gemeinschaft viel Freude. Auch die Hessische

Landesregierung misst ihm im sozialen Leben
einen grcßen Stellenwert zu und förder1 nach-

haltig den Breiten , Freizeit- und Spitzensport.

Ohne die engagierte Hilfe vieler ehrenamtlicher
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kann kein
Verein auskommen- Daher danke ich allen
Helferinnen und Helfem, die ihre Freizeit dem
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Verein mit seinen umfangreichen Aufgaben und
Aktivitäten widmen.

Ich wünsche allen Gästen bei der Jubiläumsfei
er viel Vergnügen und der TSG Idstein weiter-
hin alles Gute.

&25-
Roland Koch
Hessischer Ministerpräsident



volker Bouffier
Hessischer N,4inister des

lnnern und für Sport

Die Tum- und Sportgemeinde Idstein 1879 e.V
feiert im Jahl 2004 ihr l25-jähdges Bestehen.

Rund 550 Mitglieder davon 200 Jugendliche,
machen deutlich. dass der Verein nach 125-
jähriger Geschichte zu einem aktiven Mitglied
der modemen Sportbewegung geworden ist,
der unersetzbare gesundheitspolitische, sozial-
und jugendpolitische Aibeit in der Cesellschatt
leistet.

Zu diesem Jubiläum und zu der in den vergan-
genen Jahren geleisteten Arbeit darf ich Ihnen
im Narnen der He.'ischen Landesregierung.
aber auch persönlich als Sportminister unseres

Landes, sehr heülich gratulieren.

125 Jahre nach der Gründung lhres Vereins

stellt sich die Situation des Sports aufgrund der

veränderten gesellschaftlichen Bedingungen
ganz anders dar als im Jahre 1879. Bewegung,

Spiel und Sport 8ehören heute für viele Men-
schen zum täglichen Leben. Ihr Verein vermit-
tell die5en Men.chen. das..ie mit Sport po*itir
auI ihre Ce.undheit einwirken. ihre Leistungs-
f:ihigkeit steigem und ihre sozialen Kontakte
erweitern können,

Die Turn und Sportgemeinde Idstein 1879 e.V
bietet die Grundlage dafür, dass die Menschen

aktiv vielfältigen Sport treiben können. Heute
werden in Ihrem Verein Fußball, Tischtennis.
Gymnastik, Volleyball und Badminton in allen
Altersklassen mit großen Efolg betrieben.
Zudem gibt es in Kooperation mit dem TV 1844

e.V auch eine Koronarsportgruppe. Besonders

edreulich ist die Jugendarbeit, die in Ihrem Ver-
ein eine heraüsgehobene Bedeutung hat.

Diese Leistungen, aber auch das ehrenamtliche
Engagement in dieser Zeit, gilt es im Jubilä
umsjahr zu würdigen. Mein Dank giit allen
Frauen und Männern, die in lhrem Verein dafür
Verantwo ung getragen haben und heute noch

tragen und dadurch die Vereinsarbeit praktisch
gestalten.

125 Jahre Vereinsgeschichte sind eine stolze

Bilanz. Sie sind zugleich eine Herausforde-
rung, die bewähfie und edolgreiche Arbeit im
Rahmen neuer Herausforderungen fortzusetzen.
Dazu wünsche ich dem Verein in erster Linie
viele engagierte Mitarbeite nnen und Mitarbei-
ter, so dass er auch in Zukunft an der Gestaltung
des Spofis in Idstein mitwirken kann.

../ /',,// 4 .a/'/z // ,46-Z-'t/ //'/
Volker Bouffier
Hessischer Minister des Innern und für Sport

I
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Licbc Mitbürgerinnen und Mitbtirger,
liebe Vereinsrnilglieder und Freunde des

Spoltsl

Zum 125-jährigen Bestehen der Turn- und
Sportgemeinde ldslein gralulierc ich derrr Ver-

ein herzlich und beglLickwtinsche Sie zu dicscm
außergewijhnlichen Jubil:ium, aul das Sie alle
n]it Recht sehr stolz sein können.

Es ist in unserer heutigen schnellebigen Zeit
kcin< S(lb\tverJlJndlirhleit nreltr'. dr'. cin
Verein ein solch ,,hohes Alter"' elreicht. Dies
hat sicherlich historischc Cründc. abcr anch
ganz individuelle. Man kann bekllgen, dass

es in unserer Gesellschalt TendenTen hin zu

einer- Industrialisierung, dass es imnrel mehr
Trcndspo arlen gibt und sich viele Menschen
nicht mehr an einen Sport und Turnverein auf
l:in:err Dilu(r hinJcn \\ollen und lieher in ei-
nenl Fitness Cenler den sportlichen Aktivititen
nachgehen.

D,r'h 'he.err lrenJ. ki\rnen Vcreinc. u ie

die Turn- und Sportgemeinde Idstein, ihle
Flcxibilitüt, sich rilsch neucn Gegebenheiten

anzupasseni sowie ihre Tüditionen und ihre
Vereinsgeschichte gegenüberslellen. ln solchen

kleinen, dem Breitenspoft verpflichtetcn Vcrci
nen wird noch Gemeinschaft gelebl, könrlen die
Vereinslnitglieder mit Stolz auf die vergange-

nen -lahrzehnte zudckblicken. Denn schließlich
wJr es nicht imlncr so leir'hl wie heute. einern
Vcrcin bcizutr-cten. Es gchijfte (rinst großei-Mut
dazu. sich zu einem Tunverein zu bekennen.
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So waren auch gerade die Tunvercine in den
fünfiiger. sechziger und sicbzigcr Jahrc des 19.

Jahlhuncle s von Verboten und die Mitglieder
von Vcrtblgung sowic im sogcnanntcn Dritten
Reich vo11 der Gleichschaltung bedroht.

Trotz clieser Cefähren haben sich unsere Vor-
lahren die Freiheil genonn'ren. selbst - ohne
\r:rllrchc frnmrs''hung zu cnt.. heiJcn. u ie

sie ihre Freizeil gestalten. Aus diesem testen
Willcn sind dic Sport und Tumvereine als eine

wiclrtige Form der gesellschaftlichen Selbst-
organisation enlstiLnder. Ulld iclr er-innere nur
damn. dass sicl'l die Frallen ihr Rccht crst cr-
kämpten tnussten, wenn sie turnen wollten.

Vergessen sollten wir aber' auch nicht. dass der'

Brcitcnsport, wic ihn Vereine wie der Jubilar'
pmktiziercn. ein bedeutender Eckpteiler in

unserer Gesellschaft ist und ohne ihn Leistungs-

'por't nicht denlh.ll i.r. N,rliirlich lrcucn uir
uns rlle. wenn die deulsche Handball Nalional-
mannschali Europameister wild oder ein Spon-
lcr dic Coldmcdaille bei den Olyrlpischen Spie

len gewinnt. Doch ohne die Arbeit an der Basis.
in dcn Ortcn, wärcn dicse Leistungen nichl
nlöglich. So möchte ich besonders all jencn

danken. die sich in den vergiLngenen 125 Jahren

ehr-enalntlich in der Turn- und Sportgcrncir)dc
ldstcin eng{giert haben. ob sie nun eine Posilion
in1 Vorstand übelllommen lraben oder sich als

Übungslcitcr oder Tlainer engagieren. Miige es

deln Verein aLrch in den nlichsten l2-5 Jahren ge-

lingcn, scinc Aufgabcn mit dcm gleichen Erfolg
unJ d(r !l(ichen FreLrJe ulhr'zunehrncn. wic c.
in der- Vergangenheit der Fall war.

lrt die'enr Sirtnc wün'.he iLh Llem Vereirr rowrc

allcn scincn Mitgliedcrn und Freunden 1ür die

Zukunft viel Glück und alles Gute.

gez.

Burkhard Albers
Eßter Kreisbeigeordneter

Burkhard AIbers
Fßter Kreisbe geordneter



Gerhard Krum
Bürgermeister der
Stadt ldstpin

Die Turn und SpolgeDeinde tdslein I879 e.V
teie( in diesen Jrhr ihr 125-jähriges Vereins

bcstchcn.

Für die Körperschaficn der Stadt ldstcin und

stellvertretend tiir die Bü!gerschirli gratuliere
ich clern V(rein. scincrn Vor.(cnd Lrnd *einen

Mitglicdern hcrzlich zu diesem stolzen Jubi-
läum und wünsche wcitcrhin eine erlblgreiche
Entwicklung.

Wcchselvoll wic dic Zcit seit 1879 ist auch die
VerciDsgeschichtc. ln ihrer jetzigen Form enF

stand die TSG ldslein am L Septernber l95l
aus der Fusion dcr 1879 gegründeten Turnge-
sellschaft ldstein und dem 1920 gegründeten

Sportverein Idstein, der sich haupts:ichlich den'l

Fuljballsport widmetc. Die G ndung der TG
Idstcin crfblgte in einer Zeit dcs politischen.
wirtschalilichen und sozialen Umbruchs als

Folgc der Industrialisierung. Die daraus er-

wilchsenden Spannungen überlage(en auch in
ldstein das Gcschehen der Tumer, wils zur Spal-

runt de. bereits 1844 cnr.rilndenen Turlverein\
und dann am 2- M.Ii 1879 zur Gründung der
Turngesellschaft ldstcin tührte.

Es hat in dem langen Vereinsleben viele Höhen,
rbcr auch Tielen gcgcbcn; doch gcrlde dann

fanden sich innner wieder engagierte Mitglie-
der, die angepackl und dic anfallenden Proble

me gemeistert haben.

Die TSG Idstcin hat das sportlichc, gesellige
und kulturelle Lcbcn in Idstein wesentlich mit
gepraigt und durch ihr Wirken einen wertvollen
Beitrag lür die Enlwicklung unseres Gemcill-
wcsens geleistct.

Mit Stolz und Genugtuung können die Mit-
glieder und Frcunde des Vercins anlässlich
vcrschiedener Jubiläen ein Supcr-Jubiläumsjahr
f'cier n.

Den Verantwortlichen sowie allen Mitgliedem
und Freunden dcs Vereins dankc ich sehr herz-

lich tür ihr ehrelralrllliches Engagcment bei der

Vorbereitung der vielfültigen Jubiläumsveran-
staltungen. Hoffentlich werden die Bemühun-
gen mit einem guten Besuch und erfolgreichen
Verlauf belohnt.

Allen Gästen entbiete ich ein herzliches will-
kommen und wünsche Ihnen vicl Freude an den

Festtagen mit der TSG Idstein 1879 e.v

e**\r'u^'*
Gerhard Krum
Bürgermeister dcr Stadt Idstein
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Manfred von Richthofen
Präsident des
Deutschen Spoirbundes

Im Namen den Präsidiums des Deütschen

Spoltbundes übermittele ich der Turn- und
Sportgemeinde Idstein 1879 e.V die besten

Glückwünsche zum l25-j:ihdgen Bestehen. Der
Jubiläumsrerein bietet in ellAbteilungen seinen

rund 600 Mitgliedern ein umfangreiches Pro
gramm, das von Fußball und Tischtennis über
Badminton bis hin zum Koronarsport reicht.

Bei der Turn und Sporlgemeinde Td.lein zeigt

sich deutlich, dass der Slogan der vom Bundes-
präsidenten gestarteten Kampagne des Deut-
schen Sportbundes ,,Sport tut Deutschland gut"
seine Richtigkeit hat. Denn wie der Jubiläums-
verein leisten überall in unserem Lande viele
Vereine wichtige Arbeit, in dem sie Menschen
aller Generationen einerseits Möglichkeiten zur
spoftlichen Betätigung bieten, andereßeits aber

auch Werte für das Leben wie Toleranz. Fair
Play, Zielstrebigkeit oder Siegen- und Verlie-
ren-Können vemitteln.

Nichl vergessen werden dürfen gerade in einem

Jubiläumsjahr, bei dem der Blick zurück und
nach vom gedchtet wird, die vielen ehrenamt-

lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die
mithelfen, dass eine Gemeinschaft wie die der
Turn- und Sportgemeinde ldstein überhaupt

exislieren kann. Diese Menschen engagieren

sich an einer wichtigen Stelle in unsercr Ge

sellschaft, und ihnen gebührt unser besonderer
Dank.

Ich wünsche dem Jubiläumsverein eine blü-
hende Zukunft, verbunden mit der Hoffnung,
dass die vielftilrigen Aufgaben in unserer immer
schnelllebiger und hektischer werdenden Zeit
mit Optimismus angepackt und auch gemeistert
wcrden können.

gez.

Manfred Yon Richthofen
Präsident des Deutschen Sportbundes
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Dr. Roll Müller
Präsident des Landes

spottbundes Nessen

r
H

125 Jahre Turn- und Sportgemeinde Idstein
1879 e.V - das ist ein stolzes Jubiläum. Im
Namen des Landessportbundes Hessen gratu
liere ich dem Vorstand, allen Mitgliedern und
Freunden der Tum- und Spofigemeinde Idstein
1879 e.V

Als im Jahre 1879 die Turngesellschaft Idsrein
gegründet wurde, konnte niemand ahnen, dass
der Sport in Ihrer Gemeinde einmal die Bedeu-
tung erlangen würde, die er heute hat. In Ihrem
Verein sptirt man auch heute noch den Geist
einer gewachsenen Gemeinschafl mit soliden
Strukturen.

Die Turn- und Spoftgemeinde Idstein 1879 e.V
ist der beste Garant dafür, dass der Verein auch
in Zukunli 1ür Gemeinsamkeit, Toleranz, Of-
fenheit und Fairness eintritt und seinen jetzigen
und künftigen Mitgliedem das Gefühl sozialer
Geborgenheit vermittelt.

Ein besonderer Dank gilt allen Frauen, Män,
nern und Jugendlichen, die in den lelzten 125
Jahren ehrenamtlich lhrem Verein in verschie-
denen Funktionen gedient und sich damit für
die Allgemeinheit eingesetzt haben.

Der Landessportbund Hessen wird die Tum-
und Sportgemeinde Idstein 1879 e.V auch in
Zukunft unteßtützen und fördemd auf ihren
Weg begleiten.

Ihren Jubiläumsveranstaltungen wünsche ich
ein gutes Gelingen und einen hamonischen
Verlauf.

.e+ ß/-
Dr. Rolf Müller
Präsident des Landessportbundes Hessen
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Hessischer Tur'nvcrband und Turngan Mittel
taunus grirlulicren derTum- und Sportgemeinde
Idstein 1879 c.V aus Anlass lhres 125-jährigen
Bestehcns ruf das Herzlichste.

Die TurD- und Sportgemeindc ldslein hat sich in
den letztcn J hrzehnten zu einenl Mchrspanen-
vercin nrit hohenr Leistungsnivcau entwickelt,
in dem nebcn dcn Spanen FulSball und Tisch-
tennis der Breiten-. FreizeiF Llnd Gesundheits-
sport einen bcsondercn Stellenwert genicßt.

Die TSG ldstcin nimmt damil in dcr Stadt ld-
stein und ihrcn Vereinen einc vo$ildliche Stel-
lung ein. geht doch das EngagcnrcDt über die
breile Pillette dcs Spo(cngeh(,t('s weit hinaus.
Damil isl die TSG Idstein ein Bcwcis lür die
besondcrc gesellschafiliche Bedeulung der
Tum- und Sportvcrcine in einenr Cemeinwcsen,
die deutliclr über das sportlichc Angebot hinaus
geht. Sie isl damit zu einenr unvcrzichtbarcn
Faktor in ldstein geworden.

Um diese Leistungen wie in dcr Vergangenheit
auch in der Zukunft er-brilgen zu können, isl
der chrc[amtliche Einsatz vicler Füuen und
Männer Dotwcndig- Ein besonderer Dank gilt
deshalb allen. die in verschicdcnen Funktionen
in Führung und Praxis in ihrcr Frcizcit Kraft,
Idecn und Einsatzbereitschati gezeigt haben.

Rolt Eyron
T!mga!voßitzender des
[/lltellaL]nus

Wir wünschen der jetzigen und kommenden
Vereinsführung Glück zu einer am Wohl der
Bürgennnen und Bürger orienticrten Vereins-
aüeit.

gez.
R-D- Beinhoff
Landesvorsitzender des

Hessischen Turnverbandes

Rolf Byron
Turngauvorsitzendcr des Mitteltaunus

R.D. Beinhoff
Landesvoßit2ender des

Hesslschen Turnverbandes
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Dr. Norbert Englisch
Präsident des Hessischen
Tisdtennis Verbandes e.u

Zusammen mit den sicher zahlreichen Gratu-
lanten. die der TSG ldstein 1879 e.V zu ihrem
125-jährigen und der Tischtennis-Abteilung zu
ihrem 50-jährigen Bestehen weiterhin Glück
und Erfolg wünschen, mächte auch der Hes-
sische Tischtennis-Verband seine besten Wün-
sche übermitteln.

Allen aktiven Spielerinnen und Spielem, aber
auch den ehrenamtlichen Mitarbeitern des

Vereins, die in den vergangenen Jahren die
sponlichen ldeale geförden haben, gilt unsere
Anerkennung.

Der Zeitraum des Bestehens Ihres Vereins
umschließt gleichermaßen die traditionelle
wie modeme Sportgeschichte und -entwick-
lung, in denen es sicherlich bessere, aber auch
schlechtere Zeiten gegeben hat. Nicht vergessen
werden sollen aber auch die besonderen Belas-
tungen während der Kriegs- und Rezessionsjah-
re, die nur durch eine enge Sportkameradschaft
und unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz
überwunden werden konnten.

Unser besonderer Dank gilt den Mitgliedern
der Tischtennis-Abteilung, die unsere Sportan
seit dem Erwerb der Mitgliedschaft im HTTV
im Jahr 1954 vertreten haben. Mit zurzeit über
50 spielberechtigten Mitgliedern nimmt der
Verein in der laufenden Spielzeit 2003/2004 mit
vier Heren- und zwei Jugend-Mannschaften
am Spielbetrieb des Kreises Rheingau-Taunus
teil. Das insbesondere im Nachwuchsbereich
erforderliche Engagement wird hoffentlich

für eine kontinuierliche Entwicklung und den
Fortbestand des Vereins bzw. der TT-Abteilung
sorgen.

Das Geschehen der vergangenen Jahre wird
sicherlich die Chronik ausführlicher belegen als
dies uns im Rahmen eines Grußwortes möglich
ist.

Möge das 125-jährige Jubiläum gleichermaßen
Anlass zur Rückschau und Besinnung, aber
auch Ausgangspunkt für eine weiteie erfolgrei-
che Vereinsarbeit sein.

ln diesem Sinne gelten der TSG ldstein 1879
e.V nochmals unsere besten Wünsche.

Eez.
Dr. Norbert Englisch
Präsident des Hessischen Tischtennis-
Verbandes e.V

I
E
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Günter Neukirch
Präsidentde5 Hessischen

Badminton-Verbandes e.V

Zum l25-jährigen Vereinsjubiläum des TSG
Idstein 1879 entbiete ich die herzlichsten
Glückwünsche im Namen des Präsidiums und
von mir persönlich.

Wenn ein solches Jubiläum gefeiert wird, so

darfdies alle Mitglieder mit berechtigtem Stolz
erftillen.

Es ist nicht leicht eine Cemeinschaft durch die
Wirren der Zeit zusammen zu halten. lmmer
wieder war es wichtig, vor allem junge Men-
schen für die gemeinsame Sache zu gewinnen
und so den Fonbestand des Vereins zu sichem.
Dies€ Aufgabe ist den Verantwortlichen der
TSG ldstein vorbildlich gelungen.

Eine rege Vereinstüchtigkeit setzt Idealismus,
Opferbereitschaft und sportlichen Geist voraus.

Hierfür gebühfi allen Verantwortlichen der TSC
Idstein ein besonderer Dank. Was wzire aber ein
Verein ohne die zahlreichen Helferinnen und
Helfer? lch möchte an dieser Stelle die Tätigkeil
der Übungsleiter und Jugendbetreuer heNorhe-
ben. Denn gerade die Jugend braucht gute Vor-
bilder und sucht eine sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung und Ausgleich in der Gemeinschaft.

Ich wünsche derTSG ldstein l8?9 für die Jubi-
läumsveranstaltungen und für die Zukunft viel
Glück, Freude und Erfolg.

gez.

Günter Neukirch
Pr:isident des Hessischen

Badminton-Verband€s e.v.
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Jü19en Gerndt
Voßllzender des

5portkreises 40 UT

Liebc Frcundinncn und Frcunde
dcr TSG Idsteirr

2(X)4 - inr Jahr der olympisclrcn Spiele in Athen
leiclt die TSC ldstein ihr 125-jährigcs VereiDs-
j ubiliiull1.

Dcn Aktivcn. Milgliedcrn. Frcundcn uDd Gön-
nern dcr TSG grdluliere ich zu diesenr herausrl-
gcndcn Jubiläunl giLnz. ganz hcrzlich.

Diescs außcr€cwiihnliche Jubiläunr liillt leider
in ciltc Zeit dcs wirtschrlilichen Srillstandcs
und ciner- drohcndcn Rczcssiorr-

Dcnr Spofl uncl clem SpirlJ am FuLlblllspielen
tut das gewiss k.inen Abbnrch. jcdoch wird
dcr Schatzmeislcr- dcs VcrciDs in dicscD Tagen

vor Hcrauslbrdcrungen gcstcllt, wic sic in solch
eincr Größcnordnung vol wcnigcn J|hren noch

als unvoßtellbilr gullen-

Nie ist cs in den lctzten Jahren 1ür dic tinanzi-
ell Vcr ntwonlichen des Vercins so schwierig
9e$ü\crl. L!i( nrlleriell( CrunJl:rsc l-ur eirü
schl4gkriitlige Spitzcnmannschati und gleich-
zeitig lür den Brcilenspor'l. den Sporl lür allc.
sichelzustcllcn.

Das li)rdert vor allern Krcativität und Augcn-
nlaß bcinr sparsrnrcn Umgrng mil dcn vorhäD-

dcnen Mittcln.

Wic von selbsl fiickt daher rber auch. bcsonders
in eincnr Mehr\l:ulenrercin. rlcr Sinn l-ür..ein

besscres Miteinander in dcr Gemeinschafa'in
den MittclpLrnkl {llcn Denkcns.

wer rher alle Hiihcn und Ticlcn eincr Zcilsprn-
ne von 125 Jahr'en so er'lillgreich durchlaulcn
hat wie die TSC ldstein. wird äuch in Zukunli
Lorunlcn finden. urn rllc SchwierigLeiten rrit
rllen und für allc zr bewältigcn.

Darunl ist mir nicht bangc.

Dennoch bedaucrc ich sehr. dass unscrc Vereine
aLlch die TSC ldstein - die geradc heute di(r

Garantcn t'ür qualifizierle Jugcndarbeit und eine
harnronische Ccsellschali sind. so um die linan-
zicllcn Zuwendurgcn kän]pfcn müssc11.

An dicscr Stelle danke ich llcn. die Krati ihrcr
MijglichkeiteD drzu bcigclr gen hirbcn, dass

dic TSG ldstein so lebendig. so geordnct und
so sl(tr ihren 125-jährigcn Vereinsgebunstag
fcieln kann-

Gleichzeitig wünsche ich dcr TSG und allen
ADhüngem cin erfolgleiches Jubiliiumsiahr.
allenr volan abcr spofllichcn und gescllschaft-
lichcn Erfblg.

Hel7lichsl lhr

JißdseF- -
Jürgen Gerndt
Voßilzender dcs Spoftkrcises 40 UT
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Karl Presber
Kreistußballwart
des Hess schen

Fußbal-Verbandes

125 Jahre Vereinsgeschichte sind ein berech-

tigter Grund, Rückschau zu halten und das

Erreichte gebührend zu feiern.

Für den Kreistußballausschuss eine herzliche
Gratulation zu diesem stolzen Jubiläum. Meine
ganz persönlichen Wünsche darf ich hervorhe-
ben, verbinden sie mich doch mit hervonagen-
den Mitarbeitern und klangvollen Namen Ihres
geschätzten Vereins. In all den Jahrzehnten, in
denen ich für den Hessischen Fußball Verband

tätig bin, habe ich erlebt, dass lrre Mitarbeiter
ständig mit besonderen Aktivitäten ausgezeich-

net waren und nie das ,,Ehrenamt" in Frage

stellten. Dazu der TSG einen ganz herzlichen
Dank!

125 Jahre Vereinsgeschichte bedeuten in all den

Jahren Idealismus, verbunden mit uneigennüt-
ziger Arbeit an der Erz iehung der Jugend, zum
Wohle unseres,,Fußballsportes".

Sie haben erkannt, dass $portliche Betätigung
nicht nur eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung
ist, sondem zugleich auch der Förderung der
Ce$undheit dient- Sie haben die Bürger zum
Sporttreiben ermutigt und leisten einen Bei-
trag, dass die Jugend ihre Freizeit aktiv und

sinnvoll verbringt. Durch Ihre Arbeit g€ben Sie
der Jugend eine Orientierungshilfe und setzen

wertmaßstäbe. Diese Arbeit kann nicht hoch
genug eingeschätzt werden. Bleiben Sie auf
diesem Wege!

Dem Vorsitzenden, Vorstand und seinen ausge-

zeichneten Mitarbeitern wünsche ich w€iterhin
eine glückliche Hand in der Bewältigung der
sicher oft nicht leichten Aufgaben,

Der Jubiläumsveranslallung einen harmoni-
schen Verlaul,

lhr

gez.

Karl Presber
Kreisfußhallwart
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Adoll Christ
Vorsit2ender det
Sportbundes ldstein

Iq

I :;1 :,

Es ist mir eine große Freude, der TSG ldstein
im Namen des Sportbundes ldstein zu ihrem
I 2s-jährigen Vereinsjubiläum herzlich zu gra-
tulieren

Die Geschichte des Vereins ist zugleich ein
Spiegelbild der deutschen Geschichte.

In ihrer langen Vereinsgeschichte hat die TSG
Idstein, die aus der Fusion der Tumgesellschaft
ldstein 1879 e.V und des Sportveleins ldstein
1920 hervorging Zeugnis beispielhatter Spoft-
kameradschall abgelegt. Dadurch, dass sich
Männer und Frauen auch in Krisenzeiten gefun-
den haben, die bereit waren, sich in selbstloser
und aufopferungsvoller täglicher Kleinarbeit für
drs wohl des Vereins einzusetzen. war es mög-
lich. den Verein nach oben zu einem modernen
Verein zu führen.

In diesen 125 Jahren hat sich die Welt veränden,
aber die Formen des menschlichen Zusammen-
lebens sind erhalten geblieben,

In diesem Verein, in dem Breiten- und Leis-
tungssport gleichbercchtigt ihren Platz haben,
sind Cemeinschaft, Kameradschaft und Fair-
ness die obersten Leitmotive.
Der Spoft hat in unserer heutigen Cesellschafts-
ordnung seinen festen Stellenwert und bildet
einen wesentlichen Beitrag zur Gesunderhal-
tung und zur sinnvollen Freizeitg€staltung für
iung und alt.
Nur wer selbst einmal in der Führung eines Ver-
eins eine ehrenamtliche Aufgabe übemommen
hat. weiß das selbstlose Wirken zu schätzen. das

sich bei der TSG ldstein seit seiner Gründung
vor 125 Jahren vollzog. Nur Sponbegeisterte
und ldealisten vermögen das Vereinsleben eines

Spofivereins so zu gestalten und zu erhalten.

Für die zahlreichen Veranstaltungen im Rah-
men der Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich
Ihnen viel Ertblg und einen guten Verlauf; all
denjenigen, die mit Ihnen feiern, glückliche
Stunden und der TSG Idstein eine $egensreiche
Zukunft.

|llt,-^e
Adolf Christ
Vorsitzender des Sportbundes ldstein
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J u bi I ä u m svera n sta ltu n g en
in der TSG-Halle Schützenhausstraße 2

Freitag, 28.05-2004 18.00 Uhr

Akademische Feier

Samstag, 29-05.2004 19.30 Uhr

Jubiläumsball

mit der Tänzband ,,Die Teddys"

Sonntag, 30.05.2004 11.00 Uhr

Frühschoppen

mit dem ,, Enzian-Trio"
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Wolfgang Heller
Vorsitzender
des TV ldste n

lm Namen des Turnvcrcins | 8:l.l ldstein griltu-
liere ich dcr Tunl- und Sportgescllschalt 1879

schr hcrzlich zum l25 iiihrigcn Vereinsjubilü-
uIn.

125 Jahrc Vcrein sind 125 Jahrc Lcbcn. Enga-
gement rnd Kultur. I25 Jahre sind aber tuch
gleichzeitig Arbeit ur)d Übemahnle von Verun!
wofiung gegenübcr unserer Gcsellschaft. Die
TSG Idstcin hat in 125 Jahren Vercinsgeschich-
tc bcwicscn, class sie dirzu in dcr'Lage ist. Als
gebürtiger ldsteiner und Iang:ihrigcs Mitglicd
der TSG 1879 wcilJ ich. dass cs Iür den Vcrcin
nicht innncr schöne Zeiten wareD. aber auch
schwerc Zeilen wurdcn gen1eiste11, so dass der

Verein heutc stolz aul dns EIreichte sein kann.

II1l Nancn des TV 184.1 ldslein und auch in
mciner Eigenschaft lls Ofisvolslcher von ld-
stein-Kern wtinsche ich dem Vorsttnd. den MiF
glicderinnen und Mitgliedern sowie Freundcn

und Sponrorcn der TSC 1879 liir dic Zukunfl
crr Wirch\cn. Blühc| ur.l CeJcihcl u[d weilcr.
hin eine flirc sportlichc Zusamnendrbeit beidcr
Vercine zuln Wohlc unserer Bcvölkerung-

Der Festredner
Dr. phil. Mi(hael Grors
mehrfacher 0 ympiasieger

Die Turn- und Sportgemeinde ldstein
1879 e-V ist stolz darauf. als Festredner

während der Akademischen Feier am

28. Mai 2004 den mehrfachen Olym
piasieger Michael Gross ankündigen
zn dürfen.

Neben seinen olympischen Erfolgen
wurde Gross fünfmal WelF, dreizehn-
mal Europa- und 30-mal deutscher
Meister. l99l beendete er seine große

Karriere.

Cross absolvierte nach dem Leistungs-
sport ein Magisterstudium (Germanis-

tik, Politische Wissenschaft, Medien-
wissenschaft) und promoviefte zum
Dr phil.

Heute leitet das ehemalige Aushänge-

schild des deutschen Schwimmsports
eine Werbeagentur in Fmnkfurt.

L,.,t$*:latrq/,
Wolfgang Heller
Vorsitzender des TV ldstein
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